
 
 

Stellenausschreibung 
(Kennziffer 113/2018) 
 
 

Im Sächsischen Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie (LfULG)  
ist zum 01.03.2019 
 

eine Stelle als Mitarbeiter (m/w/d) 
Ausgleichs- und Direktzahlungen 
 

In der Informations- und Servicestelle Rötha 
des Referats 36 »Förder- und Fachbildungszentrum Wurzen« 
der Abteilung 3 »Förderung, Agrarrecht« 
 

bis zum 30.11.2019 befristet zu besetzen. 
 
 
 
Der Einsatz wird im Bereich der flächenbezogenen Agrarförderung erfolgen 
und umfasst im Einzelnen folgende Aufgaben: 
 
 
Wahrnehmung von Verwaltungsaufgaben im Rahmen von Vor-Ort-Kontrollen (VOK) 
und VOK-Flächenmessung 

 Zusammenstellung erforderlicher Unterlagen zur Durchführung der VOK 

 Prüfung der Schläge am Bildschirm hinsichtlich eventueller Auffälligkeiten sowie 
Anfertigen des Bildschirmausdrucks zur Durchführung der VOK 

 Erfassung/Übernahme der VOK-Ergebnisse in das einschlägige DV-Programm 

 Messen von Schlägen und Setzen von VIS-Punkten vor Ort mittels GPS sowie 
zusätzliche Dokumentation einschließlich Sichern von Beweismitteln und deren 
Verwahrung, Anfertigen von Fotos u.ä. zur Vervollständigung der Kontrollakte 

 
GIS-gestützte Feldblockpflege / Schlagpflege / Pflege Landschaftselemente 

 Vornahme der Schlagpflege (Dauergrünland, potenzielles Dauergrünland) auf der 
Grundlage bereitgestellter Schlaggeometrien der Landwirte 

 Durchführung der Feldblockpflege einschließlich Landschaftselemente im Feld-
blockkataster auf der Grundlage von Überfliegungsdaten, Korrekturpunkten und 
Erkenntnissen aus Vor-Ort-Kontrollen sowie ggf. Vornahme von Besichtigungen 
und Messungen vor Ort 
 
 

Folgende Kenntnisse und Erfahrungen sind erforderlich: 
 

 abgeschlossene Berufsausbildung, vorzugsweise im landwirtschaftlichen bzw. 
technischen Bereich oder als 

 Verwaltungsfachangestellter (m/w/d) bzw. Fachangestellter für Bürokommunikati-
on (m/w/d) oder vergleichbarer Abschluss  

 anwendungsbereite Kenntnisse der Microsoft-Office-Programme 

 Erfahrungen in der Förderung, vorzugsweise im Bereich Landwirtschaft 

 Fahrerlaubnis Klasse B (PKW) 
 
 
Folgende Kenntnisse und Erfahrungen sind von Vorteil: 
 

 Erfahrungen mit Datenbanken und geographischen Informationssystemen  

 anwendungsbereite Kenntnisse in der Arbeit mit GIS-Programmen 

 Kenntnisse und Erfahrungen in der Anwendung von GPS-gestützter Messtechnik 

 Berufserfahrung in der Verwaltung 
 
 

 
 
 

 
 
 
Soweit Sie die vorgenannten Vor-
aussetzungen erfüllen, bitten wir um 
Zusendung Ihrer aussagefähigen  
Bewerbungsunterlagen unter der Kenn-
ziffer 113/2018 bis zum 13.12.2018 
 
an das 
Sächsische Landesamt für Umwelt, 
Landwirtschaft und Geologie 
Personalreferat 
Pillnitzer Platz 3 
01326 Dresden 
 
Falls Sie sich per E-Mail bewerben 
möchten, senden Sie Ihre Unterlagen 
bitte in einer PDF-Datei zusammen-
gefasst an  
bewerbungen.lfulg@smul.sachsen.de 
 
Bewerbungen, die nach dem 13.12.2018 
eingehen (Posteingangsdatum in der 
Dienststelle), können im Auswahlverfah-
ren keine Berücksichtigung finden.  
 
Für Fragen im Zusammenhang mit der 
Stelle steht Ihnen Frau Matthes unter der 
Telefonnummer 0351 2612-1209 gern 
zur Verfügung. 



 
 

 
 
Darüber hinaus werden die Befähigung zur Arbeit im Team sowie eine gute körperliche 
Belastbarkeit erwartet, da die Tätigkeit auch das Zurücklegen erheblicher Weg-
strecken zu Fuß auf teils unbefestigten Geländeabschnitten erfordert. 
 
 
Wir bieten Ihnen: 
 

 flexible und familienfreundliche Arbeitszeiten im Rahmen der geltenden Dienstver-
einbarung 

 abwechslungsreiche Tätigkeiten in einem qualifizierten, engagierten und aufge-
schlossenen Team 

 persönliche und fachliche Entwicklung durch gezielte, begleitende Fortbildungen 

 die attraktiven Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes 
 
 
Die Stelle ist befristet bis zum 30.11.2019 zu besetzen. Die durchschnittliche regel-
mäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt 40 Stunden. 
 
Die Stelle ist der Laufbahngruppe 1, Einstiegsebene 2 (ehemals Laufbahn mittlerer 
Dienst) zugeordnet. Die Eingruppierung erfolgt in Entgeltgruppe 6 des Tarif-
vertrages für den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L). 
 
Bewerbungen von Menschen mit Behinderungen sind erwünscht. Aufgrund der mit 
dem Aufgabengebiet verbundenen Tätigkeiten ist die Stelle je nach Art und Schwere 
der Behinderung nicht uneingeschränkt für Schwerbehinderte geeignet. Menschen mit 
schweren Behinderungen und ihnen Gleichgestellte werden bei gleicher Eignung be-
vorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis ist der Bewerbung beizufügen. 
 
Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass mit der Bewerbung gleichzeitig das Ein-
verständnis zur elektronischen Verarbeitung der persönlichen Daten bis zum Ab-
schluss des Bewerbungsverfahrens erteilt wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  


